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Betrifft: Deutschkurse mit Kinderbetreuung 

 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat, 
 
meine Frage bezieht sich auf das Angebot an Deutschkursen mit Kinderbetreuung in Graz. 

 

In der Integrationsstrategie der Stadt Graz wird Sprache als eine von fünf zentralen Säulen für 

gelingende Integration und gesellschaftliche Teilhabe von MigrantInnen definiert. Vieles ist im Bereich 

Spracherwerb auch bereits in die Wege geleitet worden und gelungen. So wurde die Suche nach 

einem passenden Deutschkursangebot durch die zentrale Anlaufstelle Start.Punkt Deutsch enorm 

erleichtert, wie ich in meiner Tätigkeit als Integrationsberaterin tagtäglich feststellen kann. 

 

Insgesamt gibt es in Graz mittlerweile ein umfassendes Deutschkursangebot. Großen Nachholbedarf 

sehe ich aber beim Angebot von Deutschkursen mit Kinderbetreuung. Danaida, der einzige Verein mit 

einem derartigen Angebot (ausgenommen den kleinen Verein SOMM), führt stets lange Wartelisten für 

seine Deutschkurse. Für alleinerziehende Frauen oder Familien, in denen der Partner selber einen 

zeitintensiven Deutschkurs besucht oder berufstätig ist und deswegen keine Kinderbetreuung 

übernehmen kann, ist Danaida die einzige Anlaufstelle. Die hohe Nachfrage ist auch auf fehlende 

Krippenplätze - ohne Erwerbsarbeit war man dieses Jahr beinahe chancenlos - zurückzuführen. Die  

Wartezeit auf einen für sie passenden Deutschkurs hindert die betroffenen Frauen jedoch an wichtigen 

Aspekten gesellschaftlicher Teilhabe. 

 

Deswegen richte ich folgende Frage an Sie: 

 

Welche Maßnahmen planen Sie, um das Angebot an Deutschkursen mit Kinderbetreuung 

zu verbessern? 


